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Jahrgang VIII. M. 12 15. Dezember 1910

Zeitschrift
des

Vereins Schweizer. lonkerdatsgeemeter
Organ zur Hebung und Förderung des Vermessungs- und Katasterwesens

Jährlich 12 Nummern. Jahresabonnement Fr. 4. —

Unentgeltlich für die Mitglieder.

Redaktion :
J. Stambach, "Winterthur.

Expedition :
Geschwister Ziegler, "Winterthur

An unsere Leser.

Mit dem Jahre 1911 wird unser Fachorgan eine Änderung
erfahren, welche einerseits vielen bisher geäußerten Wünschen
gerecht wird, anderseits den neuen Verhältnissen Rechnung trägt.

Eine nicht unwesentliche Aufgabe unserer Zeitung liegt in
der Regelung des Arbeitsmarktes ; sie soll Stellenangebote und

Nachfragen möglichst rasch zur Kenntnis der Interessenten bringen,
ebenso die Ausschreibung von Arbeiten. Die dringliche Natur
solcher Offerten war schon häufig Veranlassung, daß überhaupt
auf unsere Zeitschrift als Publikationsorgan verzichtet und mit
weniger Aussicht auf Erfolg und erhöhten Auslagen in politischen
Zeitungen inseriert werden mußte. So kam es. daß eine Menge

Ausschreibungen ihren Zweck entweder gar nicht, oder zu spät
erfüllten. Diesem Übelstande soll nun abgeholfen werden, indem

unsere Zeitschrift je alle 14 Tage erscheint, das Hauptblatt mit
wissenschaftlichem Inhalte wie gewohnt, Mitte des Monats, ein

Inseratenblatt jeweils am Anfange desselben. Letzteres soll auch

besonders dringliche Mitteilungen des Zentralvorstandes oder

solche der Sektionen enthalten.
Die Paginierung soll derart gestaltet werden, daß wie bisher

Text und Inserate unabhängig von einander erscheinen, so daß

beim Einbinden die Paginierung fortlaufend und lückenlos wird.
Letzterer Umstand wird es wohl notwendig machen, daß in den

Beiblättern neben offiziellen Mitteilungen noch andere kleinere
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Artikel wissenschaftlicher oder fachlicher Natur erscheinen, doch

sollen diese die Aufgabe der Redaktion erschwerenden Beilagen
vorläufig nicht Regel werden.

Da ein neuer Vertrag mit Druckerei und Annoncenexpedition
auf dieser veränderten Grundlage auf Schwierigkeiten gestoßen

ist, wurde das Vertragsverhältnis mit der bisherigen Druckerei
Geschwister Ziegler in Winterthur, das im Laufe der letzten
sechs Jahre, in denen diese Firma Druck und Expedition besorgte,
ein durchaus freundschaftliches war. gelöst und Druck, Expedition
und Annoncenteil an die „Buchdruckerei Winterthur" vormals
G. Binkert übertragen.

Der bisherige Titel soll geändert und der neuen Sachlage

angepaßt werden. Er lautet: „Schweizerische Geometer-
zeitung", Zeitschrift des Vereins Schweiz. Konkordatsgeoineter,
Organ für Hebung und Förderung des Vermessungs- und
Katasterwesens.

Indem den alten Traditionen in demselben Rechnung getragen
wird, glauben wir den berechtigten Empfindungen unserer alten

Mitglieder entgegen zu kommen.
Das Format bleibt das bisherige, für die Typen dagegen soll

statt der bisherigen Antiqua, Barock zur Anwendung kommen,

Etwaige Unregelmäßigkeiten in der Zusendung der Zeitschrift
beliebe man sofort an Kollegen H. Müller, Stadtgeometer in Luzern

zu melden.
Die Inserenten unter unsern Lesern werden insbesondere, darauf

aufmerksam gemacht, dass Inserate, in Zukunft, d. h. vom 15.
Dezember ab, nicht mehr an die Annoncenexpedition Keller in Luzern,
sondern an die Buchdruckerei Winterthur mindestens 2 Tage vor
deren Erscheinen zu richten sind, ebenso Reklamationen ivegen
Zusendung der Zeitschrift.

Im Auftrage des Vorstandes:
Die Redaktion.

Generalversammlung des V. S. K.-G. 1911 in Zürich.
(Mitget.)

Zur Besprechung von einleitenden Maßnahmen für die
Durchführung des Zentralfestes 1911 versammelten sich unterm 25.
November in Zürich die Kollegen, Mitglieder des V. S. K.-G. des
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